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 Pol.Bez. Grieskirchen OÖ. www.steegen.at              AMTLICHE MITTEILUNG 

          4722 Peuerbach, Badergasse 5 
Tel.07276-2301 gemeinde@steegen.ooe.gv.at  

30. März 2021 
 

 
   

GEMEINDEBLATT 
 

➢ Musikverein Peuerbach – Bezirksmusikfest Info 

➢ Aus der Gemeinderatssitzung vom 19.3.2021 

➢ Rechnungsabschluss 2020 

➢ Flächenwidmungsplanänderung 2.46, ÖEK 1.18 

➢ Poolfüllungsplan 2021 

➢ Volksanwalt Telefon-Sprechtag 14.4.2021 

➢ Anmeldung der Hunde – Hundeabgabe 2021 

➢ Sachkundenachweis für Hundehalter 

➢ Fundgegenstände 

➢ 1. Europameisterschaften im Paracycling und  

        UAC Tour vom 3. bis 6. Juni 2021 

➢ Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

➢ Fachschule Bergheim – Infoabend: 19.5.2021 

➢ Corona Antigen Schnelltest gibt Sicherheit 

➢ „Hui statt Pfui“ Flurreinigungsaktion 2021 

➢ Statistik Austria kündigt SILC Erhebung an 

➢ Rasenmähen im Siedlungsgebiet 

➢ Oberösterreich radelt und Steegen radelt mit 

➢ E-Bike Kurs für SeniorInnen: 28.5.2021 

➢ OÖZIV - Info für Menschen mit Behinderungen 

➢ Informationen der Gesunden Gemeinde 

       Phänomenal Regional - Verein 4722 Bodenständig 

       Gesunde Apfeljause für Volksschulkinder 

➢ Gefahrenzonenplan Aschach Oberlauf - Auflage 

➢ Herzlichen Glückwunsch !  

        Geburtstag, Geburten

  

 
Foto Musikverein Peuerbach 

Geschätzte Bevölkerung unserer Gemeinden, 

liebe Musiker und Funktionäre, liebe Freunde und Gönner! 

Schweren Herzens müssen wir mitteilen, 

dass es in Peuerbach auch 2021 kein 

Bezirksmusikfest geben wird.  

Die Landesleitung des Oberösterreichischen 

Blasmusikverbandes entschied unlängst 

wegen der Coronapandemie, alle für dieses 

http://www.steegen.at/
mailto:gemeinde@steegen.ooe.gv.at
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Jahr geplanten Bezirksmusikfeste in OÖ 

abzusagen. Eine Verschiebung um ein 

weiters Jahr wurde vom Organisations-

komitee nicht befürwortet. 

So sehr hätten wir uns darauf gefreut, die 

intensiven Vorbereitungen waren beinahe 

abgeschlossen. Jedoch schon im Oktober 

zeichnete sich ab, dass aufgrund der 

aktuellen Entwicklung ein Musikfest im 

üblichen Rahmen nur schwer umzusetzen 

sein würde. Überlegungen bezüglich 

weiterer Alternativen waren letztendlich 

leider vergebens. 

 

 

Es hätte ein unvergessliches Fest werden 

sollen - auch dank großzügiger 

Unterstützung durch zahlreiche Helfer, 

Sponsoren und die beiden Gemeinden. 

Sobald es die Situation wieder zulässt, 

werden wir sicher unser im Jahr 2020 

vorgesehenes Jubiläum „150 Jahre 

Musikverein Peuerbach“ in passendem 

Rahmen nachfeiern. 

Wir freuen uns schon sehr darauf, endlich 

wieder musizieren zu dürfen und wünschen 

weiterhin viel Gesundheit!  
 

Ihr Musikverein Peuerbach   

 

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 19.3.2021 
➢ Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2020 des Kindergartenvereins Peuerbach weist 

bei Gesamtkosten von € 856.869,49 für den Kindergarten und die Krabbelgruppe einen 

Abgang in Höhe von € 215.972,12 aus. Zum ausgewiesenen Abgang wurde ein anteiliger 

Gemeindebeitrag in Höhe von € 41.549,26 bewilligt. Im Jahr 2020 besuchten Ø 106 Kinder 

(davon Ø 28 Kinder aus Steegen) den Kindergarten und Ø 20 Kinder (davon Ø 2 Kinder aus 

Steegen) die Krabbelgruppe. Die Kosten für ein Kind im Kindergarten belaufen sich auf 

€ 1.485,18 und für ein Kind in der Krabbelgruppe auf € 2.897,72.  

➢ Der Gemeinderat hat beschlossen, aus dem Grundstück Nr. 400/1 der KG 44214 Steegen 

eine im nördlichen Bereich des Grundstücks Nr. 396 (öffentliches Gut der Gemeinde 

Steegen) im Bauland der Kategorie „Wohngebiet“ liegende, übrig gebliebene, Teilfläche 

anzukaufen. Durch diese Arrondierung ist es möglich die umliegenden Grundstücke sowie 

das öffentliche Gut abzurunden und den Umkehrplatz attraktiver und praktischer zu 

gestalten. Weiters würde dann der Umkehrplatz in Umfang und Größe auch die Möglichkeit 

des Einbaus eines Rückstaukanales bzw. eines Versickerungsbereiches für die 

Straßenniederschlagswässer möglich machen und der besseren Aufschließung für die 

3 Bauplätze 400/2, 400/3 und 400/4 dienen.  

 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2020 
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FLÄCHENWIDMUNGSPLAN Nr: 2/2001 – Änderung Nr. 2.46 
ÖEK-Änderung Nr. 1.18 „Rieger-Untererleinsbach“  

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Steegen hat in seiner Sitzung 

am 19. März 2021 den Grundsatz- und Einleitungsbeschluss 

gefasst das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 1/2001 im 

südlichen Bereich der Ortschaft Untererleinsbach auf dem 

Grundstück Nr. 526 der KG Steegen umzulegen (ÖEK-Ä Nr. 

1.18) und die Dorfgebietswidmung auf dem Grst.Nr. 526 auf 

Grundlage des Flächenwidmungsänderungsplanes Nr. 2.46 

„Rieger-Untererleinsbach“ des Architekten Dipl.-Ing. 

Dr. Englmair aus Wilhering vom 16.2.2021 vom 

nordöstlichen Bereich flächengleich in den südlichen Bereich 

zu verschieben.  

 
 

 

POOLFÜLLUNGSPLAN 2021 
Wir bitten Sie nachstehende Einteilungszonen und  

Befüllzeiten einzuhalten:  

Zone 1: Kirchenfeld, Steinbruck, Hopfengasse, Kesslastrasse, Ranna, Vest, Steegen, Enzing, 

Asing, Ort a.d. Straß, Parz a. Öhlstampf, Langenpeuerbach, Unter- und Oberbubenberg, Tiefer-

Weg, Besenberg, Thomasberg, Steingrüneredt, Köppensteegen, Teucht, Untertreßleinsbach, 

Margaretenberg 

Zone 2: Weidenstraße, Akazienstraße, Teichstraße, Erlenstraße, Buchenweg, Hagerstraße, 

Steindlbachweg, Schieferweg, Narzissenweg, Margaritenweg, Lärchenweg, Nussbaumerstrasse, 

Ledererweg, Lederwiese 

Zone 3: Pfarrhofheuberg, Rosseggerstraße, Kolbestraße, Kubinweg, Stifterstraße, Kolbeweg, 

Kastlingeredt, Heubergstraße, Blumenstraße, Bruck, Niederweiding, Unterheuberg, Fuchshub, 

Pühret, Spielmannsberg 

Zone 4: Bahnhofstraße, Hochfeld, Anton-Bruckner-Straße, Strnadtgasse, Dreefsstraße, 

Badstraße, Bahnfeld, Steegenstraße, Grieskirchnerstraße, Passauerstraße, Brunnenfeldgasse, 

Klaus-Klaffenböck-Straße, Berggasse, Oberes Brunnenfeld, Maria-Ziegler-Straße, Römergasse, 

Stefan-Fadinger-Straße, Christof-Zeller-Straße, Rossanger, G-v-Peuerbach-Straße, Graben, 

Badergasse, Urtlgasse, Hauptstraße, Kirchenplatz, Hans-Doblmaier-Straße  

Befüllzeitplan für die jeweilige Zone: 

 

Danke für Ihr Verständnis ! 

 

 

TELEFON-SPRECHTAG DER VOLKSANWALTSCHAFT 
 

Der Volksanwalt Werner Amon, MBA, hält einen telefonischen Sprechtag ab. 

Mittwoch, 14. April 2021 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Eine Anmeldung zum Sprechtag ist erforderlich: 

Tel. +43 (0)1 515 05 - 131 oder E-Mail: vab@volksanwaltschaft.gv.at 

 

Zone 1 05.-08.04.2021 21.-25.04.2021 10.-13.05.2021 

Zone 2 09.-12.04.2021 26.-30.04.2021 14.-17.05.2021 

Zone 3 13.-16.04.2021 01.-04.05.2021 18.-21.05.2021 

Zone 4 17.-20.04.2021 05.-09.05.2021 22.-25.05.2021 

mailto:vab@volksanwaltschaft.gv.at
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ANMELDUNG DER HUNDE – HUNDEABGABE 2021 
Eine Person, die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, hat dies dem Bürgermeister der 

Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen drei Tagen zu melden und mit einer 

amtlichen Hundemarke zu kennzeichnen. Mit der Hundehaltung in Zusammenhang stehende 

Veränderungen (Beendigung des Haltens eines Hundes) sind innerhalb von einer Woche am 

Gemeindeamt Steegen zu melden. Die Formulare Hundeanmeldung und Hundeabmeldung 

finden Sie auch auf unserer Homepage www.steegen.at . 

 Die ausgegebenen Mehrjahres-Marken gelten weiterhin. Eine Erneuerung der Marke ist 

nur bei Unleserlichkeit der Prägung, bei Verlust oder bei einer Wohnsitzverlegung in eine andere 

Gemeinde notwendig. Eine Hundemarke kostet € 2,- und ist am Gemeindeamt erhältlich. 

Zusätzlich sind alle Hunde mittels Mikrochip zu kennzeichnen. Die Hundeabgabe für 2021 wird, 

soweit Daueraufträge vorhanden sind, abgebucht, sonst mit Zahlschein vorgeschrieben. 

Kosten: Hundeabgabe je Hund jährlich .................................  € 40,--  

 Hundeabgabe für Wachhunde jährlich .....................  € 20,--  
 

Gleichzeitig mit der Anmeldung eines Hundes am Gemeindeamt Steegen  

sind vorzulegen: 

a) Nachweis einer Haftpflichtversicherung über eine Deckungssumme für jeden Hund von 

mindestens € 725.000,- oder ein Nachweis, dass für den Hund ein Versicherungsschutz in 

dieser Höhe aufgrund einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtversicherung oder einer anderen 

gleichartigen Versicherung gegeben ist  

b) Sachkundenachweis für Hundehalter  
 

Hundehaltegesetz - Anforderungen: Hunde dürfen nur von Personen gehalten werden, die 

das 16. Lebensjahr vollendet haben und über die nötige Sachkunde verfügen und in der 

Lage sind, den entsprechenden Verpflichtungen nachzukommen. Ein Hund ist in einer 

Weise zu beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, dass Menschen und Tiere durch 

den Hund nicht gefährdet werden, oder Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares 

Maß hinaus belästigt werden, oder er an öffentlichen Orten oder auf fremden 

Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann. Hunde müssen an öffentlichen 

Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 

 

 

SACHKUNDENACHWEIS für Hundehalter  
Folgende Kurse zum Erwerb für den Allgemeinen Sachkundenachweises werden angeboten:  

                                                              Anmeldung erforderlich !  

• ÖRV Grieskirchen 

am Donnerstag, 15. April 2021 u.  um 18:00 Uhr 

Am Alten Kaisersteig, 4710 Grieskirchen 

• OÖ Hundesportschule Neumarkt-Grieskirchen 

am Freitag, 25. Juni 2021 um 19:00 Uhr 

im Vereinsheim der Hundesportschule Neumarkt/H. 

• Sachkunde-Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-Dieter Strobach  

und Mag. Dr. Peter Kollmann  

am Freitag, 7. Mai 2021um 18:00 Uhr  

im Gasthof Stritzing, 4710 St. Georgen bei Grieskirchen  

 
 

FUNDGEGENSTÄNDE 
 

Schüssel: Um eine rechtlich einwandfreie Ausfolgung des Fundgegenstandes 

durch die Gemeinde zu ermöglichen, ist eine genaue Beschreibung seitens des 

Besitzers notwendig. 

 
 
 

http://www.steegen.at/
http://www.google.at/imgres?q=HUND&hl=de&biw=1368&bih=870&gbv=2&tbm=isch&tbnid=FkmDYNTGnSPdzM:&imgrefurl=http://kgv-boehlerfeld.de/kinderecke/malen/vorlagen/hund.htm&docid=Lhyp7GAU6zkN3M&imgurl=http://kgv-boehlerfeld.de/kinderecke/malen/vorlagen/Hund.jpg&w=445&h=515&ei=dei5T92FI7DY4QSI4P3tCQ&zoom=1
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1. Europameisterschaften im Paracycling und UAC Tour  

v. 3. bis 6. Juni 2021 
 

Oberösterreich wird Austragungsort der 1. Europameisterschaften im Paracycling und der Upper Austria 
Cycling Tour. Vom 3. bis 6. Juni 2021 werden an den Etappenorten Schwanenstadt, Lochen, Pichl bei Wels, 
Peuerbach und Steegen die Behindertensportler*innen um den Europameistertitel und die Einzel- und 
Teamteilnehmer*innen der UAC Tour um den Tour-Gesamtsieg kämpfen. „Wir freuen uns sehr, dass wir 
diese bedeutende Sportveranstaltung – die UEC European Paracycling Championships – nach 
Oberösterreich bringen können und ein einzigartiges Inklusionsevent für die gesamte Bevölkerung daraus 
machen dürfen.“, betont Organisator Walter Mayrhuber. Auch für 2022 wurde bereits die Zusage vom 
Europäischen Radsportverband (UEC) zur heimischen Europameisterschaft im Paracycling gegeben.  
 
Oberösterreich freut sich auf Europameisterschaften im Paracycling 
In Zeiten von Corona stellt jede Durchführung einer Veranstaltung eine besondere Herausforderung dar. Mit einem 
umfangreichen Sicherheitskonzept wird es möglich sein, die geplante Paracycling-EM abzuhalten, sind sich die 
Veranstalter einig. Insgesamt werden bei den UEC Europameisterschaften in allen 14 Behindertenklassen die Titel 
im Straßenrennen und im Einzelzeitfahren vergeben. Nähere Informationen zur Veranstaltung und den Strecken sind 
in Kürze unter www.paracycling.at abrufbar.  
 
Upper Austrian Cycling Tour für Rennradfahrer auf identen Strecken 
Die Upper Austria Cycling Tour wird auf den nahezu identen Strecken ausgetragen. Die einzigartige 
Oberösterreichtour für ÖRV BikeCARD Inhaber*innen, Masters- und Amateursportler*innen mit UCI Card Lizenz 
findet sowohl für Damen als auch Herren in verschiedenen Altersklassen statt. Der Kampf um das gelbe Trikot 
(Herren) und das rosa Trikot (Damen) erfolgt nach der Gesamtzeitwertung. Zudem gibt es wie bei den großen 
Rundfahrten eine Gesamtwertung nach Punkten. Die Anmeldung zur Upper Austria Cycling Tour ist demnächst unter 
www.uactour.at möglich. 
 
Streckensperren in Peuerbach und Steegen am Sonntag, 6. Juni 2021 
Die Veranstalter und auch wir von der Gemeinde ersuchen um Verständnis, dass aufgrund des 
Streckenverlaufs manche Straßen während der Rennen durchgehend aus Sicherheitsgründen gesperrt sind. 
Ausweichstrecken werden im Gemeindeblatt und auf der Homepage rechtzeitig kommuniziert.  
 
Volunteers gesucht 
Dieser Inklusionsbewerb hat den besten Paracyclingsportler*innen Europas atemberaubend schöne und vor allem 
anspruchsvolle Strecken in den unterschiedlichen Kategorien – Handbikeklassen, Rennrad, Tandem sowie 
Dreiradklassen – zu bieten. Um die Umsetzung eines Events in dieser Größenordnung erfolgreich abzuwickeln 
braucht es viele helfende Hände. Wer Lust hat, hinter die Kulissen eines Inklusionsevents auf Europaniveau zu 
schnuppern, Erfahrungen zu sammeln, die weit über ein langweiliges Praktikum hinausgehen und Menschen aus 
mehr als 30 Ländern kennenzulernen, der ist als Volunteer bei der UEC Paracycling European Championships 2021 
bzw. bei der UAC Tour bestens aufgehoben.  
Freiwillige Helfer sollen sich bei Interesse bitte an die Veranstalter wenden unter info@paracycling.at.  
 

 
Lokalmatador Walter Ablinger zählt in der Handbike-Klasse H3 zu den weltbesten Athleten und wird bei den 

1. Europameisterschaften alles geben und Teil dieses einzigartigen Inklusionsevents sein.                                Foto: Mayrhuber 

http://www.paracycling.at/
http://www.uactour.at/
mailto:info@paracycling.at
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      Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Text: OÖ. Landjagdverband - Ihre Oö. 

Jägerinnen und Jäger 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker 

gestellt, in der Flora und Fauna ist es an der 

Zeit, aufzustehen. Lange und erholsam war 

der Winterschlaf, die Winterruhe und die 

Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine 

Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier 

spürbar. Die heimischen Wälder, Felder und 

Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es 

sind Kraftorte, die wir Menschen 

insbesondere im Frühling aufsuchen. Orte, 

die uns frische Energie vermitteln. Denn im 

Frühling bekennt die Natur wieder Farbe: 

Am Waldrand duftet das Grün und 

Buschwindröschen, Schlüsselblume und 

Veilchen sorgen für einen optischen 

Paukenschlag. 

Schutz für den Nachwuchs 

Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz 

Natur zu teilen. „Der Wald und andere 

Lebensräume sind vor allem auch 

Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende 

April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 

Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landes-

jägermeister Herbert Sieghartsleitner. 

Stockenten, Wildscheine, Füchse und 

Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass der 

Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer also 

dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, 

sollte stets eines im Gepäck haben: Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum 

Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter 

ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. 

Gerüche, Geräusche und Bewegungen von 

jungem Wild wecken mitunter 

Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer 

machtlos sind. Aufgeschreckte und gehetzte 

Wildtiere laufen auf Straßen und können 

Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh 

sogar im Schockzustand die Kitze verlieren. 

Da muss der Hund das Tier gar nicht 

erwischen. 

Keine menschlichen 

Eingriffe 

„Oft ist der Mensch selbst 

nicht unbeteiligt. So kann 

falsch verstandene Tierliebe 

lebensbedrohliche Folgen haben. 

Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere 

sollen nicht aufgenommen werden“, 

appelliert Wildbiologe Christopher Böck, 

Geschäftsführer des Oberösterreichischen 

Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur 

einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie zu 

säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, sollen 

auf keinen Fall berührt werden. Das 

Muttertier beobachtet aus sicherer 

Entfernung genau die Störenfriede und traut 

sich nicht zum Nest, solange die 

Eindringlinge in der Nähe sind und so 

kühlen die Eier aus… 

Lassen wir also den Wildtieren ihre 

Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und 

erfreuen wir uns über den herrlichen 

Anblick und die wunderbare Natur in 

unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch die 

Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 

„Die Lebensräume in Wald und Flur können 

nur funktionieren, wenn sich alle Nutzer des 

grünen Stellenwerts bewusst sind. Im 

Mittelpunkt der Arbeit der 

oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger 

steht der Naturschutz. Und damit auch der 

Schutz der Wildtiere. Die Natur sagt 

Weidmannsdank“ erklärt Landesjäger-

meister Herbert Sieghartsleitner 

abschließend.  

 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at  

eröffnet der OÖ Landesjagdverband 

interessante Einblicke in die Welt der 

Jägerinnen und Jäger sowie unserer 

heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen 

Sie doch einmal hinein. 

 

 

Fototext: Jungtiere, wie hier ganz junge 

Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) auf 

keinen Fall berühren. Es handelt sich meist um 

keine Findelkinder und die tierischen Eltern sind 

nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.  

Foto: K. Kücher   

 
 
 
 

http://www.fragen-zur-jagd.at/
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        Regelmäßig Testen gibt Sicherheit  

Zur Testung anmelden und Termin sichern. 

Eine vorherige Anmeldung hilft bei 

Kapazitätsplanung, sichert einen raschen 

Ablauf zum Termin ohne Wartezeiten und 

verhindert Menschenansammlung.  

 
 
 

 
 
Sammelsäcke und Handschuhe für Kinder und Erwachsene können gerne am 
Gemeindeamt Steegen abgeholt werden. 
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken und 

Analysen, die ein umfassendes, objektives 

Bild der österreichischen Wirtschaft und 

Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 

SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 

Öffentlichkeit grundlegende Informationen 

zu den Lebensbedingungen und Einkommen 

von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 

wichtig, dass verlässliche und aktuelle 

Informationen über die Lebensbedingungen 

der Menschen in Österreich zur Verfügung 

stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 

and Living Conditions/Statistiken zu 

Einkommen und Lebensbedingungen) wird 

jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der 

Erhebung ist die nationale Einkommens- 

und Lebensbedingungen-

Statistikverordnung des 

Bundesministeriums für Soziales, 

Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 

Verordnung des Europäischen Parlaments 

und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 

sowie weitere ausführende europäische 

Verordnungen im Bereich Einkommen und 

Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 

aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 

Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 

Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 

ausgewählten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und eine von 

Statistik Austria beauftragte 

Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 

2021 mit den Haushalten Kontakt 

aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 

können sich entsprechend ausweisen. Jeder 

ausgewählte Haushalt wird in vier 

aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 

auch Veränderungen in den 

Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 

die schon einmal für SILC befragt wurden, 

können in den Folgejahren auch telefonisch 

Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die 

Wohnsituation, die Teilnahme am 

Erwerbsleben, Einkommen sowie 

Gesundheit und Zufriedenheit mit 

bestimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Aufwand 

erhobenen Daten ist es von enormer 

Bedeutung, dass sich alle Personen eines 

Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 

beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 

befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 

gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 

Eine befragte Person steht darin für Tausend 

andere Personen in einer ähnlichen 

Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 

unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz 

gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 

§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für statistische 

Zwecke verwendet und persönliche Daten 

an keine andere Stelle weitergegeben 

werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 

Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC 

erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338  

(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail: 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 
 

 
 

Im Sinne einer guten Nachbarschaft wird ersucht im Siedlungsgebiet 

am Wochenende ab Samstagnachmittag das RASENMÄHEN  

möglichst zu vermeiden.  
 

mailto:gemeinde@steegen.ooe.gv.at
mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Oberösterreich radelt und 
STEEGEN radelt mit!  
Vom 20.3. bis 30.9.2021 
 

Ab 20. März können sich alle GemeindebürgerInnen wieder für die Gemeinde Steegen bei 

„Oberösterreich radelt“ in den Sattel schwingen. Auch heuer warten auf die fleißigen RadlerInnen 

zahlreiche Gewinnspiele. Unsere Gemeinde Steegen ruft alle auf mitzumachen. Mit jedem geradelten 

Kilometer tun wir unserer Gesundheit etwas Gutes und leisten einen wichtigen Beitrag zu 

Klimaschutz und zu mehr Lebensqualität. Bei „Oberösterreich radelt“ zählen nicht Höchstleistungen 

und Schnelligkeit, sondern der Spaß am Radeln. 
 

Ganz einfach mitmachen 

• Anmelden auf ooe.radelt.at 

• Im Profil STEEGEN auswählen, damit uns die Kilometer gutgeschrieben werden 

• Radkilometer online im Profil eintragen oder automatisch mit der kostenlosen „Österreich 

radelt“-App erfassen - ganz nach Lust und Laune täglich, wöchentlich oder alle auf einmal 

• Mit etwas Glück tolle Preise gewinnen 
 

Natürlich wollen wir den anderen davonradeln und in der Gemeinde-Statistik ganz nach oben 

kommen. Also: Auf die Räder, fertig, los! Wir freuen uns über viele UnterstützerInnen. 
 

Wir wünschen euch viel Spaß beim unfallfreien Radeln! 
 

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von Land OÖ und Klimabündnis OÖ. 

 

 

 

file:///C:/Users/lisah/Desktop/ooe.radelt.at
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Pressetext: OÖZIV ab Februar mit Beratung vor Ort im Raum Grieskirchen-Eferding  
Persönliche Beratung vor Ort und für Betroffene im wahrsten Sinne des Wortes „da zu sein“ sind 

Herzensanliegen des OÖZIV (Oberösterreichischer Zivil-Invalidenverbands).  

Online-Beratungsgespräche oder die Beratungs-Telefon-Hotline sind – insbesondere dann, wenn 

physische Kontakte reduziert werden müssen – eine sinnvolle Ergänzung zum bestehenden OÖZIV-

Sprechtage-Angebot. Diese digitalen Formen können und sollen den persönlichen Kontakt auf Dauer aber 

nicht ersetzen.   

Demnach baut der OÖZIV das Beratungsangebot der Sprechtage ab Februar 2021 weiter aus und ist dann 

auch im Raum Grieskirchen-Eferding vor Ort, um Menschen mit Behinderung, deren Angehörigen 

sowie Interessierten zuzuhören, ihnen wichtige Informationen zu geben und sie als Lotse 

bestmöglich durch den  

Paragraphendschungel der Antragstellungen und Förderungen zu leiten.   

Gemeinsam mit dem Bezirksstellenleiter Hans Moser von der Wirtschaftskammer  

Grieskirchen freuen sich OÖZIV-Geschäftsführer Michael Leitner und Beratungs-Expertin Anna 

Loderbauer-Nwosu über die Möglichkeit, in Grieskirchen ein regelmäßiges Angebot der Beratung 

anbieten zu können.  

Jeden ersten Dienstag im Monat ist Beratungs-Expertin Anna Loderbauer-Nwosu von  

9 bis 14 Uhr in der Bezirksstelle der Wirtschaftskammer Grieskirchen vor Ort. Sie  

• erklärt, welche Verwaltungsaufgaben 

vordringlich sind (Einstufung des Grads der 

Behinderung, Einstufung zum Pflegegeld, 

Invaliditätspension, Parkausweis, …)   

• zeigt Förder- u. Zuschussmöglichkeiten auf   

• vermittelt zu den richtigen Stellen   

• hilft beim Ausfüllen diverser Anträge   

  

Themen sind unter anderem:  

• Einstufung des Grads der Behinderung   

 (Erklärung des Ablaufs, Antragstellung)  

• Behindertenpass  

• Pflegegeld  

• Invaliditätspension  

• Zuschüsse für Wohnungsadaptierung  

• Zuschüsse für PKW-Ankauf bzw. 

Adaptierung  

• Gratisvignette und Mautermäßigung  

• Fahrtkosten- und Mobilitätszuschuss  

• Parkausweis (§ 29b StVO Ausweis)  

• Heizkostenzuschuss  

• Unterstützungsangebote für Pflegende 

Angehörige  

• Zuschüsse für Pflegende Angehörige  

• Kostenlose Selbstversicherung bei Kranken- 

und Pensionsversicherung für Pflegende 

Angehörige  
  

Anmeldung unter 0664 88 10 44 44 oder beratung@ooe-ziv.at erforderlich!  

Bei den Beratungen kann Loderbauer-Nwosu auf ihre umfassenden Erfahrungen aus den Sprechtagen in 

anderen Bezirken (Braunau, Freistadt, Linz, Vöcklabruck) zurückgreifen. Die studierte Sozialarbeiterin 

bietet neben Hilfestellungen in der Antragsbürokratie auch Unterstützung in herausfordernden 

Lebenslagen. Ein offener und empathischer Umgang mit den Betroffenen und deren Angehörigen ist ihr 

ein persönliches Anliegen, denn als Zwillingsschwester einer jungen Erwachsenen mit Beeinträchtigung 

ist Loderbauer-Nwosu die Situation bestens vertraut: „Ich kenne es sehr gut aus eigener Erfahrung, dass 

Angehörige mit Anträgen oft von einer Stelle zur nächsten geschickt werden. Durch meine Beratungen 

beim OÖZIV möchte ich für Betroffene die bürokratischen Hürden verringern und ihnen doppelte Wege 

sowie lange Wartezeiten ersparen“, so Anna Loderbauer-Nwosu.   

 

 Foto: OÖZIV, honorarfrei von links nach rechts: 

OÖZIV-Geschäftsführer Michael Leitner,   

Beratungs-Expertin Anna Loderbauer-Nwosu und  

WK-Bezirksstellenleiter Hans Moser  

 

Rückfragen und weitere Informationen unter:  

kommmunikation@ooe-ziv.at bzw. 0664 882 994 63  
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INFORMATIONEN DER GESUNDEN 

GEMEINDE 
 

 

Phänomenal Regional – Verein 4722 Bodenständig 
 

Unser gemeinnütziger Verein ‚4722 Bodenständig‘ feiert bald seinen ersten Geburtstag! Wir 

freuen uns sehr, dass wir von so vielen 4722ern herzlich aufgenommen worden sind. 
 

Falls du uns noch nicht kennst: wir sind eine bunte Mischung aus 4722ern, die sich dafür 

einsetzen die Lebensqualität der 4722er noch weiter zu steigern.  
 

Wie machen wir das? 

Wir haben das 4722er Körberl ins Leben gerufen, eine Plattform, über die unsere 4722er 

Bauern, wie auch unsere Vereinsmitglieder, ihre lokalen Spezialitäten anbieten können. Das 

4722er Körberl wird bereits begeistert angenommen und entsprechend ist die Vielfalt an 

Angebotenem: von Gemüse, Eiern, Fleisch bis hin zu Brot. Es ist sicherlich für Jeden etwas 

dabei! Mehr Informationen dazu findest du unter www.4722boden-staendig.at 

Phänomenal Regional eben! 
 

Bestellung und Öffnungszeiten 

Die Bestellung unserer feinen Sachen wird bequem Online erledigt und jeden Freitag kannst du 

dir dein 4722er Körberl im Vereinsraum von 13 - 17 Uhr abholen. Unseren Vereinsraum findest 

du am Rathausplatz 3, direkt hinter dem Bioladen ‚einfach‘. 
 

Wir sind derzeit dabei das 4722er Netzwerk aufzubauen. Hier finden 

Interessierte Unterstützung für Haus und Garten, einen Babysitter oder 

jemanden für die Nachhilfe. Hast du Lust mitzumachen? Melde dich 

gerne unter 0664 434 4334 oder info@4722boden-staendig.at.  

Wir freuen uns auch dich!  
 

Und zum Schluss möchten wir noch DANKE sagen! Denn durch eine 

Förderung der Gesunden Gemeinden Peuerbach und Steegen können 

wir heuer die Vereinsmitgliedsbeiträge halbieren. Mehr Details hierzu 

findest du auf unserer Website: www.4722boden-staendig.at  
                                                                                                                        Foto: Bachner Elisabeth 
 

PFLANZERLTAGE – Große Vielfalt an Jungpflanzen & Raritäten  

Freitag, 23.4. von 13 - 17 Uhr und Samstag, 24.4.2021 von 9 - 17 Uhr 4722 Rathausplatz 3 

 

 

Gesunde Apfeljause für die Volksschulkinder 
 

Der Gesunden Gemeinde Peuerbach und Steegen ist es wichtig, dass Kinder Vitamine zu sich 

nehmen. Aus diesem Grund wurde die Aktion „Gesunde Apfeljause“ gestartet. Einmal im Monat 

werden der Georg-von-Peuerbach-Volksschule, der Volksschule Bruck an der Aschach und der 

Johann-Eisterer-Landesschule gesunde und frische Äpfel gebracht. Der Bio- und Regionalmarkt 

„Einfach“ hat für uns „Dementer“ Äpfel in der Sorte „Arlet“ und „Kinderäpfel“ aus 

Oberösterreich organisiert.  
 

Die Kinder freuen sich sehr über die erste Übergabe und können es kaum erwarten in den Apfel 

zu beißen. 
 

Worin liegt der Unterschied zwischen Bio und Demeter? 

Demeter steht für Öko-Landbau mit strengen Vorgaben. Das anspruchsvolle Siegel zertifiziert 

nach biologisch-dynamischen Richtlinien erzeugte Bio-Produkte und berücksichtigt dabei auch 

Nachhaltigkeitsaspekte.  

Das staatliche Bio Siegel hingegen setzt das Mindestmaß fürs Öko-Essen. Das kommt der 

Qualität der Lebensmittel ebenso zu Gute wie der Umwelt. 

http://www.4722boden-staendig.at/
mailto:info@4722boden-staendig.at
http://www.4722boden-staendig.at/
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K U N D M A C H U N G 
 
Das Amt der OÖ. Landesregierung, Gewässerbezirk Grieskirchen, Moosham 26a, 
4710 Grieskirchen, hat als Bundeswasserbauverwaltung entsprechend den 
Bestimmungen des Wasserrechtsgesetz 1959, § 42a für den Gewässerabschnitt 
„Aschach Oberlauf“ einen Gefahrenzonenplan erstellen lassen und es ist durch die 
Ausweisung der Gefahrenzonen auch unser Gemeindegebiet betroffen. 
 
Es wird hiermit kundgemacht, dass der Entwurf des Gefahrenzonenplans „Aschach 
Oberlauf“ über 4 Wochen hindurch, dass ist vom 26. März 2021 bis 23. April 2021 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt Steegen öffentlich aufliegt.  
Etwaige Stellungnahmen zum Entwurf können innerhalb der o.a. Auflagefrist beim 
Gemeindeamt Steegen schriftlich eingebracht werden. 

 

 

 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !   

 
… zum Geburtstag 

 

Schöberl Maria 

Urleinsberg 2 (92)  

     

 

 

 

 

 
… zur Geburt 

 
        Schöfbänker Ida        Nöbauer Tobias 

            Steegen 17        Fotos: privat             Untererleinsbach 3 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen ! 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Lehner Herbert 

Bürgermeister 
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